
Wandervorschläge
im Lecknertal

Alle Wandervorschläge beginnen und enden am Parkplatz
Kälberweiden auf einer Höhe von 980 Metern.

juliansplatte - Schwarzenberger Platte - Leckenholzalpe
(Ahorn) - Kälberweiden (Parkplatz)
Höhenunterschied ca. 300m / Gehzeit ca. 2 - 2,5 Std.
Vom Parkplatz Richtung Lecknersee, ca. 100 m vor dem See links
weg auf einem Fahrweg über Eggalpe weiter zur Juliansplatte
(Sennalpe 1070m). Von derJuliansplatte Richtung Westen über
Alpweiden (weiß-rot-weiß markiert) zur Schwarzenberger Platte
(Sennalpe mit Schausennerei auf Anmeldung, 1240m). Von dort auf
der Fahrtstraße hinunter über Urschlaboden und Ohlisgschwend
zur Lecknertaler Straße (Weggabelung beim großen Ahorn). Weiter
Richtung Osten zurück zum Parkplatz. Diese Wanderung ist auch
gut in umgekehrter Richtung möglich.
Variante: Von der Juliansplatte auf der Fahrstraße weiter zur
Glockenplatte (Sennalpe 1276m) und Alpe Rohne (1390m). Von
dort wieder auf demselben Weg zurück oder von der Alpe Rohne
zur Rohne Höhe (1639m). Von hierWanderweg auf dem Grat der
Nagelfluhkette in beide Richtungen.

iuliansplatte - Schwarzenberger Platte (Sennalpe mit
Schausennrei auf Anmeldung) - Falken - Hochhäderich
(1566m) - Urschlaboden - Schwarzenberger Platte -
juliansplatte und zurück zum Parkplatz.
ACHTUNG! Tour nur für Geübte und bei trockener Witterung!
Höhenunterschied ca. 600m / Gehzeit ca. 3,5 Std.
Vom Parkplatz zur Schwarzenberger Platte wie in Vorschlag A
Von dort (weiß-rot-weiß markiert) zum Falken (ca. 45 Min. ab
Schwarzenberger Platte). Der Übergang vom Falken (1564m) zum
Hochhäderich (1566m) ist ein alpiner Steig und nur für Geübte;
besondere Gefahr bei Nässe! Markierung in diesem Bereich blau-
weiß. Beide Bergspitzen bieten einen herrlichen Ausblick, sowohl
in den Alpen als auch ins Alpenvorland. Vom Hochhäderich Abstieg
Richtung Urschlaboden (weiß-rot-weiß), dann kurzer Anstieg zur
Schwarzenberger Platte auf einer Fahrstraße. Von der Schwarzen-
berger Platte markiert über Alpweiden zur Juliansplatte, Eggalpe
und zurück zur Lecknertaler Straße.

Variante: Vom Hochhäderich Abstieg weiter westlich über Alpe
Loch (Sennalpe 1200m) und Streichbrunnen. Von dort steiler, alter
Alpweg zurück zum Eingang des Lecknertales (Leckenholz) und auf
der Fahrstraße zurück zum Ausgangspunkt. Markierung weiß-rot-
weiß, bzw. gelb-weiß (entlang der Fahrstraße).
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Koppachalpe - Ochsenlager - Dreißiggschwendalpen und
zurück zum Parkplatz
Höhenunterschied ca. 400m / Gehzeit ca. 2,5 - 3 Std.
Vom Parkplatz nur wenige Meter Richtung Lecknersee, dann rechts
(gelb-weiß markiert) über eine Fahrstraße zur Koppachalpe und
weiter Richtung Auele, jedoch noch vorher rechts Richtung Süden steil
ansteigend (von hierweiß-rot-weiß markiert) zum Ochsenlager. Weg
kann bei nasser Witterung schmutzig sein. Von der Ochsenlageralpe
(1300m) bequemer Abstieg auf einer Fahrstraße zu den Dreißig-
gschwendalpen (mit herrlichem Blick auf Hittisau) und weiter Richtung
Norden zurück zur Lecknertalerstraße und zum Parkplatz.
Variante: Von der Koppachalpe weiter zur Auelealpe: Von dort Uber-
gangsmöglichkeit vorbei an der Hochleckachalpe nach Sippersegg im
Balderschwanger Tal - Höhenunterschied ca. 450m, Markierung ab
Auele weiß-rot-weiß. In Sippersegg Haltestelle der Linie 98 (Hittisau -
Balderschwang).
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Koppachalpe - Auele - Helmingen - Neuschwand - Höfle -
Lecknersee - Parkplatz
Höhenunterschied ca. 300m / Gehzeit 1,5 - 2 Std.
Gemütliche Wanderung, großteils auf Schotterwegen, mit Einkehr-
möglichkeiten auf der Alpe Neuschwand und im Alpengasthof Höfle.

.E, Lecknersee - Lache - Sura - Helmingen - Parkplatz
Höhenunterschied ca. 300m / Gehzeit 3-4 Std.

Vorbei am Lecknersee und an der Alpe Höfle, dann nach ca. 1 km
nach dem ersten Anstieg links weg (ab hier weiß-rot-weiß markiert)
über den Auelebach und über die Staatsgrenze Richtung Lacheal-
pe (Sennalpe). Landschaftlich reizvolles Tal mit kleinem Moorsee
(Schwarzlache). Weiter Richtung Scheidwang, welches das geogra-
fische Ende des Lecknertales bildet. Von dort auf einer Schotter-

straße über die Suraalpe (Sennalpe) nach Helmingen, Neuschwand
(Einkehrmöglichkeit), Höfle und zurück zum Parkplatz.

Lecknersee - Lauchalpe - Hochgrat - Obere Gelchen-
wangalpe - Lecknersee (festes Schuhwerk erforderlich)
Höhenunterschied ca. 850m / Gehzeit 4 Std.

Vorbei am Lecknersee und an der Alpe Höfle, dann nach
ca. 300 m links über den Äuelebach (Zufluss der Lecknerach,
ab hier weiß-rot-weiß markiert) und über die Staatsgrenze
Richtung Samannsaberg Alpe. Ab hier DAV Markierung rot-weiß-
rot, Richtung Staufner Haus (E4, E5) und in steilem Anstieg zur
südlichen Lauchalpe und zum Rücken des Hochgrates (1832m).
Von dort herrlicher Blick in die Alpen und weit ins Alpenvorland.
Abstieg nach Osten zur Oberen Gelchenwangalpe und durch das
Obergelchenwangtobel zurück zum Lecknersee.
Variante: Diese Tour kann vom Hochgrat durch eine Höhenwan-
derung über die Köpfe der Nagelfluhkette nach Westen beliebig
verlängert werden. Abstieg wie in Vorschlag B beschrieben.


